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Rechtzeitig zur Einführung der elektronischen Abrechnung am 1. Januar 2006 ist 
Carepay.ch online. Ärzte und Patienten erhalten hier spezifische, transparente 
und umfassende Informationen über die Einführung und deren Vorteile. Weitere 
Themen sind die Einhaltung von Daten- und Patientenschutz, rechtliche 
Bestimmungen oder die technischen Voraussetzungen. Auch können Besucher 
ihre Meinung sowie ihre Stimme zur Wahl des Abrechnungsweges abgeben. Und 
damit vor lauter ernsthaften Themen auch die spassige Seite nicht zu kurz 
kommt, sorgt das Online-Game «Medi-Jump» für unterhaltsame Abwechslung. 
Werfen Sie einen Klick hinein: www.carepay.ch. 
 

www.carepay.ch – Die Informationsplattform zu 
elektronischen Abrechnung im Gesundheitswesen 

 
 
 
 
 
 
 
www.carepay.ch – MediJump, gute Ärztinnen und Ärzte 
kennen die richtige Mischung aus Medizin und 
Anteilnahme. Und Sie? 

 
 
 
 
 



 

Ausführliche Version 
www.carepay.ch – die Schweizer Informationsplattform  
zur elektronischen Abrechnung. 
 

Die Kosten im Gesundheitswesen steigen stetig – die Lasten tragen die Patienten. Ab 
1.1.2006 tritt nun die elektronische Abrechnung zwischen Ärzten und Versicherern 
gesetzlich in Kraft – eine von vielen Massnahmen, um dem Kostenanstieg im 
Gesundheitswesen entgegenzuwirken. Rechtzeitig zu dieser Einführung ist nun 
Carepay.ch online – die erste Informationsplattform für Patienten und Ärzte. 

Am Anfang einer jeden Patientenrechnung steht das Erfassen der Rechnungsdaten 
per Computer in der Arztpraxis – am Ende das Verarbeiten dieser Daten durch den 
Versicherer. Bis heute wurden die in der Arztpraxis erfassten Daten nicht etwa in 
digitaler Form an die Versicherer weiterverschickt, sondern ausgedruckt, couvertiert, 
frankiert und per Post via Patienten oder direkt an den Versicherer geschickt – wo die 
Daten schliesslich von Neuem manuell erfasst wurden. 

Mit der obligatorischen elektronischen Abrechnung soll nun dieser aufwändige Prozess 
vereinfacht und sollen Kosten gespart werden. Patientenrechnungen müssen ab 
1.1.2006 via Internet bei den Versicherern eintreffen, für sie entfällt so das aufwändige 
manuelle Erfassen. Doch auch für Patienten und Ärzte bringt die Neuregelung Vorteile. 
So wird beispielsweise dank einer Vereinbarung zwischen Versicherern und Ärzten 
auch in der Arztpraxis die direkte Abrechnung mit Versicherern möglich – ein 
Verfahren, das in Apotheken und vielen Spitälern bereits seit Jahren üblich ist. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: Der Patient muss nicht mehr Bank spielen und die 
Arztrechnung vorfinanzieren. Und der Arzt kann, dank der garantierten Überweisung 
des Versicherers, seine Debitorenverluste reduzieren und ausserdem Portokosten 
sparen – was einer durchschnittlichen Praxis übers Jahr gesehen eine Ersparnis von 
einigen Tausend Franken beschert. 

Aber nicht nur über die Vorteile informiert Carepay.ch ausführlich – weitere Themen 
sind die Einhaltung von Daten- und Patientenschutz, rechtliche Bestimmungen oder die 
technischen Voraussetzungen. Auch können Besucher ihre Meinung sowie ihre 
Stimme zur Wahl des Abrechnungsweges abgeben. Und damit vor lauter ernsthaften 
Themen auch die spassige Seite nicht zu kurz kommt, sorgt das Game «Medi-Jump» 
für unterhaltsame Abwechslung. 

Lanciert wurde Carepay.ch von der Firma MediData AG. Sie betreibt mit ihrem Produkt 
MediPort das grösste Netz für den elektronischen Rechnungstransfer; über dieses 
Netz haben Ärzte, Spitäler, Labors und Apotheken in diesem Jahr bereits über 
10 000 000 Rechnungen verschickt. 

 
Weitere Infos sind zu finden unter www.carepay.ch. 
 
 



 

 
Weitere Auskünfte 
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Diese Pressemitteilung inklusive Grafiken finden Sie auch unter:  
www.carepay.ch 


